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I. Wissenschaftliche Mittheilnngen.

1. Meropathus Chuni nov. gen., nov. spec. Eine wqwq Helephorinengattung

von der Kerguelen-insel.

Von Dr. Günther Enderlein, Berlin.

(Mit 6 Figuren.)

eingeg. 24. Januar 1901.

Unter dem Material der im antarktischen Gebiet gelegentlich der

unter Leitung von Prof. Dr. Chun 1898/1899 unternommenen Tief-

seeexpedition gesammelten Insecten, das mir zur Bearbeitung vorliegt,

fand sich eine neue Helephorinengattung von der Kerguelen-Insel,

ein weiterer Beitrag zur Kenntnis der durch die flügellosen Insecten-

formen abweichenden und interessanten Fauna jener Insel der Süd-

polarregion. Möglicherweise ist ein von Kidder (Bulletin of the

United States National Museum, 1876. No. 3. p. 49) erwähnter Och-

thehius von den Kerguelen mit unserem Thier identisch, doch fehlt eine

Beschreibung und Benennung ,
auch ist er bei der Venusexpedition

von Eaton nicht beobachtet worden.

Meropathus nov. gen.

Helephorinarum genus; antennae octonis articulis, primus lon-

gissimus, secundus globosus, tertius minimus, quartus ad octavum
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pilosi; palpi maxillaris articulus quartus brevissimus ; elytrae novenis

punctulorum striis; pedes pilosi, tarsi quinis articulis cuius primus

cum secundo coalitus; abdomen octo articulis.

Chuni nov. spec.

Niger, griseo-nitidus, pedibus antennisque fuliginosis, pedibus

breviter pilosis, tibiae pedum anteriorum seta apicali ; elytrarum mar-

gine laterali piloso, margine suturali non piloso; sine alis; abdomine

brevissime piloso.

Habitat in insula Kerguelensi, infra Acaenam (26. Dee. 1898).

Benannt wurde diese Art zu Ehren des Leiters der deutschen

Tiefseeexpedition, Herrn Prof. Dr. Chun.

Fi". 1.

Fig. 2.

Fig. 3.

Fig. ]. Meropathus Chuni nov. gen., nov. spec. (Maß: natürliche Größe
= 2'/2 mm.)

Fig. 2. Fühler von Meropathus Chutii.

Fig. 3. Fühler von Ochthèbius pygmaeus Fabr.

In Größe und Habitus erinnert unsere Gattung sehr an OcJithe-

bius Leach. Mit dieser und Hydraena Kugelanu bildet sie den Tribus

Hydraenini der Helephorinen, die sich durch den Besitz einer fünf-

gliederigen pubescierten Keule der Antennen von den übrigen beiden

Tribus der Helephorinen auszeichnet. Während nun Hydraena und
Ochthebius (Fig. 3) 9 Antennenglieder besitzen, weist Meropathus nur

deren S auf, indem das 3. und 4. zu einem einzigen verwachsen; zu-

gleich ist das 2. Antennenglied kugelförmig und trägt 2 borstenför-

mige Haare (Fig. 2). Eine Übersicht über die Anzahl der Antennen-
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und Keulenglieder der wesentlichstenHelephorinengattungen gestattet

die auf p. 124 folgende Tabelle:

Die Maxillartaster von Meropathus stimmen mit denen der Gat-

tung Ochthehius überein.

Ein auffälliges Unterscheidungsmerkmal bieten die Tarsenglieder.

Während bei allen übrigen Helephorinen deutlich 5 scharf geschiedene

Tarsenglieder sich finden, sind selbst bei starker mikroskopischer Ver-

Fig.6.

Fig. 4. Vorderfuß von Meropathus Chuni nov. gen.

Fig. 5. Hinterfuß von Meropathus Chuni nov. gen.

Fig. 6. Hinterfuß von Ochthehius pygmaeus Fabr.

größerung meist nur 4 Glieder erkennbar, und nur bei sehr günstiger

Lagerung des Objectes ist zu constatieren, daß es sich um eine Ver-

wachsung des ersten und zweiten Tarsengliedes handelt.

Noch am leichtesten und deutlichsten sind die beiden Glieder an

den Vorderfüßen zu unterscheiden (Fig. 4), während dagegen an den

Hinterfüßen nur eine feine als Linie erkennbare Rinne die Verzwei-

gungsstelle beider Glieder darstellt (Fig. 5).

Im Vergleich hiermit zeigt Fig. 6 die Verhältnisse bei Ochthehius.

Es läßt sich auch an dieser Abbildung ersehen, daß bei dieser Gattung

die Endborsten der Schienen stark und spitz entwickelt sind, während

die Schienen bei Meropathus nur Haare und Borstenstummel tragen,

11*
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die kurz und an ihrer Spitze stark abgerundet sind. Nur die Vorder-

schienen tragen je eine wohlentwickelte, starke und spitze Borste.

Ebenso trägt das letzte Abdominalsegment nur sehr kurze und feine

Haare, im Gegensatz zur Gattung Ochthehius.

Die Farbe des Käfers ist schwarz mit mattgrauem Glanz. Beine

und Antennen gleichmäßig braun. Kiefertaster unbehaart, letztes Glied

kurz, konisch. Das 2. Glied der Antennen kugelig mit 2 Borsten

(Fig. 2). Thorax körnig rauh. Beine kurz behaart, Schenkel des vor-

Anzahl der

(kurz behaarten

Keulenglieder

Tribus
Anzahl der

Fühlerglieder
Genus

Spercheini

Helephorini

Hj'draenini

6 zweites beborstet

9 1. und 2. gleich lang

1. so lang wie die

übrigen zusammen

1. und 2. lang "{

beide gleich lang j

1. lang

Spercheus Kugelann 1798.

Helephorus Fabr. 1776.

Epimetopus Lacordaire 1854.

Hydrochus Leach. 1817.

Stagnicola Montrouzier 1860.

Hydraena Kugelann 1794.

Ochthehius 'Le&ch.. 1817.

Meropathus nov. gen.

deren Beinpaares nur auf der hinteren, die übrigen nur auf der vor-

deren Seite behaart. Schienen der beiden ersten Beinpaare mit

einem Enddorn, des letzten ohne denselben. Die beiden Klauen am
langen Tarsenglied braun. Flügeldecken mit neun longitudinalen

Reihen vertiefter Puncte, deren 2., 4. und 6. vom Nahtrand aus tiefer

als die übrigen sind.

Nahtrand unbehaart, Seitenrand schmal umgebogen mit nach

hinten gebogenen kurzen Härchen besetzt. Naht etwas erhaben.

Schulterwinkel abgerundet, Abdomen sehr kurz behaart, letztes Seg-

ment ohne stärkere oder verbreiterte Borsten.

Länge l^ji mm.
Kerguelen. 26. December 1898.

Unter Moos (Acaena) .

2. Entgegnung.

Von W. Hartwig.

eingeg. den 28. Januar 1901.

»In Ganzen — haltet euch an Worte!« M.

In No. 633 des »Zool. Anz. « bringt Herr Professor G. W. Müller
eine Erwiderung auf meine »Berichtigung« aus No. 62 S des »Anzeigers«.
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li. Mittheilungen aus Museen, Instituten etc.

Zoological Society of London.

February 19th, 1901. — Dr. W. G. Ridewood, exhibited some
microscopic preparations of the hairs of three species of Zebra, viz. Equvs
Burchelli^ E. zebra, and the newly described E. Jonsioni, in order to show
that the hairs of the last-named animal agreed in structure with those of the

other two Zebras. A letter received from Prof. E wart on the same subject

stated that he was quite of the same opinion. — Mr. ¥. E. Beddard, F.R.S.,

exhibited and made remarks upon a specimen of a female Schmidt's Monkey
[CercopMemts Schmidti) with four mammae. — Mr. R. Lydekker described,

under the provisional name Sotalia borneensis, an apparently new species of

estuarine Dolphin from Borneo , a specimen of which had recently been

received at the British Museum. — Mr. Lydekker also gave a description

of the Kashmir Ibex [Capra sibirica sacin) . and pointed out the differences

between this and the three other races of Capra sibirica. — Mr. F. E. Bed-
dard, F.R.S., read a paper on the Broad-nosed Lemur [Hapalemur simus),

which dealt with the points of difference in structure between this species

and H. griseus. — A communication from Dr. J. G. de Man contained a

description of Potamon [Potamonautes) Floweri, a new species of Crab obtained

by Capt. S. S. Flower on the Bahr-el-Gebel, during his expedition up the

White Nile in 1900, and remarks on other species oi Potamon. — Mr. R. H.
Bur ne, F.Z.S., read a paper entitled "A Contribution to the Myology and
Visceral Anatomy of the Fairy Armadillo [Chlamydophorus truncaius),'^ in

which the myology of this rare Edentate was reviewed, with special reference

to the two previous descriptions by Hyrtl and Macalister, and features were
pointed out in which this individual showed a greater similarity to Dasypus
than those hitherto examined. Amongst other details of the anatomy of the

salivary apparatus, it was shown that in Chlamydophorus and Dasypus the

submaxillary gland is composed of two entirely separate lobes (representing

Ranvier s submaxillary and retrolingual glands), each of wich communicates
with the mouth-cavity by a separate duct. A somewhat similar condition

was noticeable in Bradypus. — Dr. C. I. Forsyth Major, F.Z.S., read a

paper "On some Characters of the Skull in Lemurs and Monkeys," in which
he pointed out , amongst other results, that the os planum of the ethmoid,

about which some doubts had existed as to its presence in Lemurs, was
found to occur in the young stages of many of these animals, and that the

facial expansion of the lachrymal bone in the Lemurs as well as in the

Monkeys was not a primitive condition but an extreme specialization. —
Mr. Martin Jacoby, F.E.S., read a paper containing descriptions of fourteen

new species of Phytophagous Coleoptera of the Family Chlamydae. — P. L.

S c 1 a t e r , Secretary.

Berichtigung.

In No. 638. p. 122. Z. G v. o. (Aufsatz von Enderlein) ist zu lesen

»elytrorum« statt »elytrarum«.

p. 123. Z, 6/5 v. u. ist zu lesen »Vereinigungstelle« statt

» Verzweigungs-«.

Druck von Breitkopf & Härtel in Leipzig.
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